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Berlin, 10. Juni 2026 
 
Tausendmal Berlin 
Die Sammlung Hamburger Bahnhof – Nationalgalerie der Gegenwart 
Ab 12. Juni 2026 
 
BILDUNGS- & VERMITTLUNGSPROGRAMM 
 
TAUSENDMAL VERMITTLUNG 
Mit der neuen Sammlungspräsentation „Tausendmal Berlin“ eröffnet der 
Hamburger Bahnhof – Nationalgalerie der Gegenwart einen vielstimmigen 
Blick auf die Hauptstadt und ihre künstlerischen, gesellschaftlichen und 
kulturellen Realitäten. Die Ausstellung erzählt von Berlin als Ort der Be-
wegung, des Wandels, der Begegnung und des Experiments – und lädt 
dazu ein, die Stadt aus unterschiedlichen Perspektiven neu zu entdecken. 
 
Das begleitende Vermittlungsprogramm greift diese Offenheit auf und er-
öffnet vielfältige Zugänge für Familien, Schulklassen, Kitas und Erwach-
sene. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie Kunst erlebt werden kann, wenn 
wir nicht nur schauen, sondern auch hören, sprechen, uns bewegen, ver-
weilen und gemeinsam aktiv werden. Führungen, Workshops und partizi-
pative Formate laden dazu ein, die Ausstellung mit allen Sinnen zu erkun-
den und das Museum als lebendigen Ort der Begegnung, des Austauschs 
und der kreativen Erfahrung zu erleben. So entstehen neue Perspektiven 
auf Berlin, auf zeitgenössische Kunst und auf die Rolle des Museums als 
offener Raum für unterschiedliche Erfahrungen und Stimmen. 
 
ERWACHSENE 
 
Berlin 
Die Führung richtet den Blick auf Berlin als künstlerischen und gesell-
schaftlichen Resonanzraum. Anhand ausgewählter Werke wird erkundet, 
wie die Stadt seit 1989 als Ort von Umbruch, Migration und kulturellem 
Austausch in der Kunst sichtbar wird. Dabei stehen unterschiedliche Per-
spektiven auf Berlin im Mittelpunkt – zwischen Subkultur, politischer Ge-
schichte und globalen Verflechtungen. 
29.8.26 
12:00 (Deutsch) / 13:00 (Englisch) 
 
Berlin 
This tour explores Berlin as a space of artistic and social resonance. 
Through a selection of works, it examines how the city has been reflected 
in art since 1989 as a place of upheaval, migration, and cultural ex-
change. The focus is on diverse perspectives on Berlin—spanning subcul-
ture, political history, and global connections. 
29.8.26 
12pm (German) / 1pm (English) 
 
Auch jederzeit für Gruppen buchbar 
Buchbare Führung für Gruppen 
Dauer: 60 Minuten 
Teilnahme Deutsch: 90 €, zzgl. Eintritt 
Teilnahme Englisch: 100 €, zzgl. Eintritt 
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Begrenzte Teilnehmer*innenzahl. 
Bitte buchen Sie Ihre Führung mindestens 14 Tage im Voraus. 
 
Buchung: 
museumsdienst@kulturprojekte.berlin 
+49 (0)30 247 49 888 
(Montag bis Freitag: 9 bis 16 Uhr, Samstag und Sonntag: 9 bis 13 Uhr) 
 
INKLUSION 
Tausendmal Inklusion, so weit sind wir noch nicht. Aber Schritt für Schritt 
öffnet sich das Haus für ein immer mehr Berlin-abspiegeltes Publikum. 
Ganz stolz sind wir darauf, dass wir in der Ausstellung Tausendmal Berlin 
zwei Tastmodelle haben installieren können! Außerdem gibt es die folgen-
den Angebote: 
 
Die Stille Stunde 
Die „stille Stunde“ ermöglicht ein konzentriertes, stressreduziertes Kunst-
erlebnis im Hamburger Bahnhof. Das Angebot richtet sich an Menschen 
mit Behinderungen oder neurodivergente Personen sowie an alle Besu-
cher*innen mit sensorischen Bedürfnissen, die einen ruhigeren Museums-
besuch bevorzugen. Am Veranstaltungstag steht Gehörschutz als unter-
stützendes Angebot zur Verfügung. Termin: Mi 01.07.2026, 16:00 Uhr 
keine Anmeldung erforderlich 
 
Tastführung im Dialog 
Unsere Hör- und Tastführungen laden dazu ein, Museum und Kunst ge-
meinsam neu zu entdecken. Im Mittelpunkt steht das Gespräch über aus-
gewählte Werke und das Gebäude. Beschreibungen, Tastobjekte und 
Materialien eröffnen einen sinnlichen Zugang. Die Führungen finden im 
Austausch zwischen blinden, sehbehinderten und sehenden Menschen 
statt und laden dazu ein, Kunst auf vielfältige Weise miteinander zu erfah-
ren.  
Termin: Sa 01.08.2026, 13 Uhr 
Anmeldung erforderlich: 
museumsdienst@kulturprojekte.berlin 
+49 (0)30 247 49 888 
(Montag bis Freitag: 9 bis 16 Uhr, Samstag und Sonntag: 9 bis 13 Uhr) 
 
Tandemführung in DGS 
Die Tandemführung richtet sich an taube, hörbeeinträchtigte und hörende 
Menschen mit Deutscher Gebärdensprache (DGS) und lädt dazu ein, Mu-
seum und Kunst neu zu entdecken. Im Mittelpunkt steht der Austausch 
über einzelne Werke in Tausendmal Berlin.  
Termin: So 02.08.2026, 15 Uhr 
Anmeldung erforderlich: 
museumsdienst@kulturprojekte.berlin 
+49 (0)30 247 49 888 
(Montag bis Freitag: 9 bis 16 Uhr, Samstag und Sonntag: 9 bis 13 Uhr) 
 
SCHULEN 
 
Tausendmal Schulen 

mailto:museumsdienst@kulturprojekte.berlin
mailto:museumsdienst@kulturprojekte.berlin
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Die Abteilung Bildung und Vermittlung hat unter den Titel “Tausendmal 
Vermittlung” die Ausstellung als Anlass für die Aktualisierung der Schul-
programme genommen. Wie Berlin hat sich auch die Kunst und dadurch 
das Museum geändert. Wieso sollen wir schweigend durch das Museum 
schleichen, um danach schnell wieder weiter zu gehen? Die Stadt be-
wegt, ist laut, manchmal entfremdend oder rau, experimentell, aber auch 
tiefenentspannt, wenn wir sie zum Abhängen benutzen. Das widerspiegelt 
die Kunst und auch das Museum. Und das benutzen wir in den Schulpro-
grammen, wo die Ausstellung auf Sound, Bewegung, Nachhaltigkeit und 
politischen Aktivismus erkundet wird und wo wir uns gleichzeitig auch mal 
in einen Lounge Chair hinsetzen und uns tausendmal entspannen. 
Für Schüler*innen ist der Eintritt in die Staatlichen Museen zu Berlin in 
Verbindung mit einer moderierten Veranstaltung kostenfrei. 
 
Tausendmal Sound 
Workshop 120 Minuten 
Klassenstufe 1-13 
Ausstellungen mit zeitgenössischer Kunst sind längst nicht mehr leise. Sie 
spiegeln die Vielstimmigkeit der Gesellschaft und der Stadt Berlin wider. 
Ausgehend von ausgewählten Klangarbeiten in „Tausendmal Berlin“ er-
kunden die Schüler*innen die Rolle von Sound in der zeitgenössischen 
Kunst und entdecken anschließend, wie Klang, Raum und Bewegung die 
Wahrnehmung von Kunst im gesamten Museum prägen. 
 
A Thousand Times Sound 
Workshop 120 minutes 
Grades 1-13 
Contemporary art exhibitions are not quiet affairs anymore. They reflect 
the diversity of voices within society and the city of Berlin. Starting with se-
lected sound works in “A Thousand Times Berlin,” students explore the 
role of sound in contemporary art and then discover how sound, space, 
and movement shape the experience of art throughout the museum. 
 
Buchbar ab 29. Juni 
Kosten:  
120 Minuten / € 60.- 
Buchung: 
museumsdienst@kulturprojekte.berlin 
+49 (0)30 247 49 888 
(Montag bis Freitag: 9 bis 16 Uhr, Samstag und Sonntag: 9 bis 13 Uhr) 
 
Museumparkour für Schulen 
Workshop 120 Minuten  
Klassenstufe 1-13 
Wie bewegt man sich in einem Museum? Sowohl die Kunstwerke als 
auch die Museumsräume haben sich verändert. Kunst steht nicht länger 
nur auf einen Sockel oder hängt an der Wand. Es gibt Kunst, in die man 
hineingehen kann, die an der Decke angebracht ist, Kunst die angefasst 
werden darf oder um Interaktion fragt. Was hat das für Auswirkungen auf 
die Kunstbetrachtung? In diesem Workshop untersuchen die Schüler*in-
nen die Rolle ihrer Körper und probieren neue Formen des Bewegens 
und Betrachtens aus.  
 

mailto:museumsdienst@kulturprojekte.berlin
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Museum parkour für schools 
Workshop 120 minutes 
Grades 1-13 
How do you move in a museum? Both the artworks and the museum 
spaces have changed. Art is no longer confined to pedestals or hanging 
on walls. There is art you can walk into, art mounted on the ceiling, art 
you’re allowed to touch, or art that invites interaction. How does this affect 
the way we view art? In this workshop, students explore the role of their 
bodies and experiment with new ways of moving and observing.  
 
Buchbar ab 29. Juni 
Kosten:  
120 Minuten / € 60.- 
Buchung: 
museumsdienst@kulturprojekte.berlin 
+49 (0)30 247 49 888 
(Montag bis Freitag: 9 bis 16 Uhr, Samstag und Sonntag: 9 bis 13 Uhr) 
 
Das Offene Atelier für Schulen  
Workshop 120 Minuten/180 Minuten 
Klassenstufe 1-13 
Die Kreativität der Stadt kennt keine Grenzen. Das offene Atelier für 
Schulen bietet mitten im Museum einen Raum, wo die gewonnenen Inspi-
rationen sofort praktisch umgesetzt werden können. Das Format des Offe-
nen Ateliers ist speziell für Schulen weiterentwickelt, um Schüler*innen of-
fene Räume für Experimentieren, Forschen und kreatives Schaffen zu 
bieten.  
 
Open Studio for schools 
Workshop 120 or 180 minutes 
Grades 1-13 
The city’s creativity knows no bounds. The Open Studio for Schools, lo-
cated right in the heart of the museum, provides a space where inspiration 
can be put into practice immediately. The Open Studio format has been 
specially developed for schools to offer students open spaces for experi-
mentation, exploration, and creative expression.  
 
Ab sofort buchbar. 
 Kosten:  
120 Minuten / € 60.- 
180 Minuten / €90 
Buchung: 
museumsdienst@kulturprojekte.berlin 
+49 (0)30 247 49 888 
(Montag bis Freitag: 9 bis 16 Uhr, Samstag und Sonntag: 9 bis 13 Uhr) 
 
KITAS 
 
Welche Reisen kann man hier machen? 
Bahnhof oder Museum? Wo fuhren hier Züge? Wo ist oder versteckt sich 
die Kunst? Sind wir hier auf dem Weg zur U-Bahn oder in der Kunst? 
Spielerisch orientieren wir uns im Museum und beenden unseren Weg im 
Atelier.  

mailto:museumsdienst@kulturprojekte.berlin
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Ab Anfang Juli buchbar  
120 Minuten / € 60.- 
Buchung: 
museumsdienst@kulturprojekte.berlin 
+49 (0)30 247 49 888 
(Montag bis Freitag: 9 bis 16 Uhr, Samstag und Sonntag: 9 bis 13 Uhr) 
 Für Erstbesuche 
 
Ab in die Sammlung!  
Auf geht’s! Wir erkunden die Sammlung und setzen sie in Bewegung um. 
Wenn Fett fließt, Tiere faulenzen, Pilze tanzen … Wie sieht das aus? Wir 
verwandeln uns vor den Werken, machen künstlerische Experimente und 
bewegen uns beschwingt durch die Räume.  
Ab Anfang Juli buchbar  
90 Minuten / € 45 oder 120 Minuten / € 60.- 
museumsdienst[at]kulturprojekte.berlin 
+49 (0)30 247 49 888 
(Montag bis Freitag: 9 bis 16 Uhr, Samstag und Sonntag: 9 bis 13 Uhr) 
 
FAMILIEN 
 
Familiensonntag / Family Sunday 
 
Tausendmal Familien 
Die monatlich-wechselnde FamilienXpeditionen erkunden die Ausstellung 
und laden zum Mitmachen ein. An den Sonntagen von Juli-November  
Angebot: Aktion | Workshop | Aktionstag  
So / 12 – 17Uhr 
Teilnahmegebühr inkl. Eintritt: 10 € pro Familie (2 Personen inklusive ei-
ner Person unter 18), 15 € pro Familie (ab 3 Personen inklusive einer Per-
son unter 18).  
 
Museums-Parkour  
Geht mit auf Museums-Parkour und überlegt, wie ihr euch durch die Aus-
stellung bewegen könnt. Entdeckt die Ausstellung aus neuen Perspekti-
ven.  
5.,12.,19. und 26. Juli, 2.,9., 16.,23. und 30. August 6.,13.,20. und 
27.September 4.,11.,18., und 25. Oktober 1.,8.,15.,22. und 29. November 
Jeweils 12:30, 14 und 15:30 Uhr 
Dauer: 45 bis 60 Minuten  
keine Anmeldung erforderlich 
 
Die „Unfassbare Anfaß-Führung“: Hände weg!  
In einem Museum dürft ihr NICHTS anfassen… oder doch? In der unfass-
baren Anfass-Führung entdeckt ihr, welche Kunstwerke von euch berührt 
werden dürfen, warum das bei zeitgenössischer Kunst öfter so ist und aus 
welchem Material sie gemacht sind.  
5.,12.,19. und 26. Juli  
Jeweils 13, 14:30 und 16 Uhr 
Dauer: 45 bis 60 Minuten 
keine Anmeldung erforderlich 
 
 

mailto:museumsdienst@kulturprojekte.berlin
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Picknickführung  
Setzt euch auf Picknickdecken und macht kleine Experimente direkt in 
den Ausstellungen  
2.,9., 16.,23. und 30. August 
13, 14:30 und 16 Uhr 
Dauer: 45 bis 60 Minuten 
 
Flüsterführung 
Flüstern, schreien, jubeln, lügen: Kann man auch mal anders über Kunst 
sprechen? In der Führung probiert ihr verschiedene Sprecharten aus  
6.,13.,20. und 27.September 
Dauer: 45 bis 60 Minuten 
 
Unsichtbare Führung 
Hört die Stimme und folgt ihr. Wohin führt sie euch?  Genießt die Reise 
zwischen Realität und Fantasie.  
4.,11.,18., und 25. Oktober 
Dauer: 45 bis 60 Minuten 
 
Lava-Tour  
Hilfe! Heute Nacht ist in der Ausstellung etwas Schreckliches passiert: 
Der Boden ist voller Lava! Zum Glück haben wir eine lavafeste Weise ge-
funden, mit der wir uns durch die Ausstellung bewegen können. Traust du 
dich? Dann los!  
1.,8.,15.,22. und 29. November 
13, 14:30 und 16 Uhr 
Dauer: 45 bis 60 Minuten 
 
------------------------------------------------------------------------------- 
Kontakt und Information: 
 
Claudia Ehgartner 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin für Bildung und Vermittlung 
Curator for Education and Outreach 
 
Hamburger Bahnhof – Nationalgalerie der Gegenwart 
Invalidenstraße 50 – 51 
10557 Berlin 
 
Fon: +4930266422235 
Mobil: +491752592723 


